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der Beschützer der Dichter und Sänger und der Führer der Müsens)
Hophästos (Vulkau), hinkend und häßlich, war der Gott der Schmiede-
fünft, aus boffen Händen die kunstvollsten Metallarbeiten hervorgingen.
— Ares (Mars) war der rauhe und starke Gott des Krieges und das
Sinnbild männlicher Kraft und Tapferkeit. 2) — Hermes (Merkur)

war der jugendliche Götterbote

Simd Beschützer von Hanbel unb

Verkehr. Abgebildet würbe er

schuhen J) — Pa llasAt he n e

Göttin ber Weisheit begünstigte
sie Kunst unb Wissenschaft. Der

würbe sie mit Schild und Lanze
nnb bem Helme aus bem Haupte

bie Ägis, nämlich ein Panzer
mit Schlangen unb bem Medu-

(Venns), aus dem Schanme des
Meeres geboren, war die Göttin
der Liebe und der Schönheit,
die phönizische Astarte (Venus

Kera (ßndovtfi). mvf , ^ .
von Mtlo). — Demeter

(Ceres)6) war die Göttin des
Ackerbaues. Sie hat die Menschen an sanfte Sitten gewöhnt und ihnen aus
ihremFüllhorne die Früchte der Erde gespendet. — Artemis (Diana), abge-
bildet mit Pfeil unb Bogen, war bie Göttin der Jagd. ") — Dionysos
(Bacchus) war der Gott des Weines und des Wachstums, dem zu Ehren

]) Apoll von Belvedere im Vatikan. Siehe Seite 108.
2) Brustbild in der Glyptothek zu München.
3) Hermes des Praxiteles. Siehe Seite 80.
4) Brustbild in der Glyptothek zu München.
5) „Klage der Ceres" von Schiller.
6) Diana von Versailles.


